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NEW LIFE @ 5®undeeﬂ08 .

CURAMN JURAN: Uriion 2F the sreke

Cheotizch! OJes wer

c¢ie "zue von Zuran

veil izh mir die "Maxi" zu
sizh els kraseer Fehler es:
gefiel mir denn bedzutend
btesser. Joch stecllte ich fest
fest, dezss sich srest nach

mehrmaeligem FnbZren eine ei-
gentliche Melocie herauskri-
etalliziert. Trotzdem be-
stirmt 2tvas vom besseren,
vas momentan in cder Mew lave
Szere erschienen ist. Secret
Octoter, die Riickeseite der
Single, schien mir, als hdt-
ten cdie 5 etuves zu viel Plat:
vorhanden und missten die =
Plstte so quasi mit diesem
Stlck als LiUckenbilisser aus-
fillen. Der mcnotone Bass, -.
der sich miUhesam durchs ganzé&
Stiick hindurchzieht wird nur durch die tolle Stimme
des Leadsdngers Simon le Bon etwas aufgewertet. Den-
noch, im garzen gesehen bin ich etwzs enttduscht von
Duran Juran, ihr neustes uerk kommt nie an Stlcke
wie Flaneth Zzrth, Girls on Film oder Sound of Thun-
der etc. etc.heran. Trotzdem darf man gespannt sein
auf Jjedes Meue lUerk von DJuran Duran. %K_

Techno-Pop cer hZrtesten Sorte legt das Duo Richard
H. Kirk und Stephen Mallincer (das auf dieser LP u.a.
von flektro-Sgezizlist Dave Ball - Soft Cell VET-

CRBARET VOLTAIRI: The Crackdouwn

stgrxt uird) hier vaor.
"orctone CrunZrvthren,

sich immer viezZsrholende Sy
Synthie-Sequernzen, krei-
schenZe Gitarrzn uncd mehr
gesprochene 2s cesungene
Texte geben der Platte ein-
en unheimlichen Charakter;
sber ven bedriicksnden Psy-
cho-Melodien tis zu fetz-
enden Tanz-Knillern ist
auf dieser Schsibe zalles
vertreten. Die beiden Vi-
dec-Filmer sind also auch
musikalisch voll auf der
Hohe. Anspieltipes: Die An-
fangsnummer "24-24", "Ani- g
mation","Haiti" und das : s S
als Single ausgekoppelts ! = e
"Just Fascination", uas Die Sinala: JUST FASCNATIDN
ich etvas vom Bestenhalte 2

das in letzter Zeit auf den Markt gekommen ist."The
Crackdown" (=Rszzia) ist also ein absolutes Muss

fiir alle Freuncde elektronischer Musik. ///T.5.

s.cV

THE CURE: The VYalk / The Dream

tenn Robert Smith sagt, dass seine Arbeit mit "The
Cure"/"Siouxie and the Banshees"/"Creatures"/"The
Glove" mehr eine freundschaftssache ist, aber sene
grosste Liebe"The Cure™ bleibt, glaub' ich das ger-
ne. Von all seinen Projekten mag ich die Musik von
"The Cure",die irgendwie auch mehr Schwung hat als
B. die von "Crestures", am liebsten. Daher hielt
mich auch nichts devon ab, mir die Single "The Walk"
schon nach einmaligem Hiren (das war in eirem Lon-
doner Video-FPub, neben einsm Punk (!!!) in griinem
Schsttenrock und passend gefirbten Haaren...schluck!)
vom "Virzgin Megastore"zu bescgen(sogar mit kosten-

r...hmpf!) wie

sizer-8ends uvie z.B in eire
schmeissen will, Yat fir mich einern Geh™
"The Zure" eind ohre Zweifel etuas
s, wvozu auch die virklich "merk
Sstimme Robert Smith's, und der manchrizl unsinnize
Text beitrigt. fast genauso schnell vie man "The
Walk" gut findet, ist man es auch wvieder leid (Zu-
mindest, wenn man's so oft geh3rt hat wie ich),und
dann ist men cochk froh, dass cdie B-Seite "The Dmem"
mindestens genausoc ein im Oberstilbchern hervorragend
klingender Dhrwurm ict, wvie "The Lazlk". Diese Simgle
ist auf cem Kontintent leider erst etuae spiter e:r-
hzltlich jeuesen.
sser o o Y in- - % 4
R e T L cure Lhe walk
Dream" dcch ziemlich #n-
lich, und deshzlb ist d«¢
neue Single "Love Cats"

geine wirklich erfreul iic RN

Rbuwechslung! MNicht ganz
so zinprZgsam zber dafi:
um so origineller finde
ich die Idece, mal eine
Art "Jazz"-Nummer von
einer Syrthssizerband z_[
hE€ren. Vor dem ZIrschein-
en von "Love Cats" hiesc
es "macht euch auf das
schrecklichste aller

Cure-lLerxe gefesst" -
Ich find's trotzcem super, und

"The Walk" auch!
//M. K.

leicht het e
friheren Frocduk
the Bells toll™
und sich dafir mehr an
Blasinstrumente, Kongas
und Chorgssang arngzelehnt.
Des perfekt gemzcnte, sat-
te Souncd-Gesuvebe vird dirch
Fad Gadgets {aslizs Frank
Tovey) rauchig-cunkle Stim-
me abgerunZet. Ich kannnicht
verstehen, varum die Single
noch nicht die Hitparaden
gestirmt hat; eber mit Fad
Gadget ist also in Zukunft
(hoffentlich?!?) vieder zu

rechnen. 24 T8

A"es Gbe_r

BIG COUNTRY:

E On

S O M

Chance

N2 3

Einige bezeichnen Big Countrn/s uerke als "Post Punk"

ADGET

andere wiederum als "schottische Tanzmusik". Ich
meinerseits wiirde sagen, die vier Schotten haben
den goldenen Mittelweg gefunden. Sie bringen teil-
weilse harte Gitarrenriffs und Drum-Solcs, perfekt
harmonierend mit sanft-romantischen Melodiesn zu-
sammen. Ler meint, die wie Dudelszck klingenden
Gitarren-Melodien wiirden vie Folklore-Musik lang-
weilig daherleiern, ist auf dem Holzueg. Big Coun-
try's Musik geht (besonders bei "In a big country")
virklichk in die Beine! (wer's nicht glaubt, braucht
nur cie zu fragen, denen ich beim Big Country-Kon-
zert letzten Monzt auf den Flissen 'rumgehiipft bin!)
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BIG COUNTRY (Fortsstzung)

Nach den sehr schwungvollen Titeln "fields of fire" urd "ir =
nur der etwas langsamsre und romentischere (huch!) Song "_u

“einesfalls eine ansgruchslose Scnnclze ist, sondern euch

ig country®
, Zer ater

inen ernci-

z T e
haften, kritischen Text hat un eine hermonische Melodie. s uvire scron cut,
sich die Platte mehrmds anzuhBren, bsvor man sie womiglich cnadenlss als

"Schrott" abstempelt!

Uebrigens: Toll, und nur zu empfehlen ist auch Big Country's LP"THE CRCSSING®

(erreichte Spitzenplitze in Znglenc!) auf der neben den Hits "Harvest Home",

"Fields of Fire", "In a big country"” und "Cahnce" noch 6 weitere, kraftvolle,

aufmunternde Songs zu htren sind (besonders h&rber: "Lost patrol", "The Stotm")

Uer DEPECHE MODE dieses Jahr in Minchen gesehen hat, durfte sich auf einen

zusZtzlichen Leckerbissen freuen, den man nicht verpassen durfte: D2ZFECHE MODE

spielten dort mit Big Country einen Doppel-Gig! Spitze!

"Pull your head off the floor, come up screaming!"™ (In & big courntrv) ///M.K.
NI
ui e

BOYTRONIC: You " LS 3

You von Boytronic sah ich das erste Mal bei "Formel 1" vor uenigen Uochen.
Eihon die ersten Takte begeisterten mich und zogen mich f8rmlich am nichs-
ten Morgen ins Plattengesch&ft um dieses You zu posten. Doch, cdas ist eben
der springende Punkt: Meine Erfahrungen zeigten, dass Lieder, die einem

auf Anhieb gefallen, kurze Zeit spdter verleiden. Dies geschah mir auch

bei ebendiesem You der Hamburger Newcomer "Boytronic". Beim mehrfachen Hin-
héren stellt man den besonders einfachen Aufbau des Stiicks fest. Dazu kom-
men die sehr, sehr langatmigen rFassagen, die einem fast zum Eirschlafen ver-
urteilen, nein so schlimm ist es nicht. Mit der Stimme des Leacsdngers, die
ibrigens stark der jenigen von "A Flock of Seagulls" gleicht, darf man ge-
spannt auf die ngchsten kommenden Produkte der vier Hamburger sein.
Boy~-tronic scheint verbesserungsfihg, man wird sehen ;k

HoK.‘ He Klain Ihr habt! , bei einicen Flettenbesprechunger fehlen die Zeicher des Redi-
DeHihNheim alRuw Ieams, st erscheinen die crei /// und des jsueilige Monogramm des yer-
fassers ¢ nkritik. Ces hat einen einfachen Grund: Ir Zukunft k®nrnt Ihr
T¢S.= Thowmag seltst Eu rnkritiken einsenden. Lze ~-i venn E ein aktuells ;
gef:llt Ikr einfzch ein serr : Ts t Cirem henm
. g€ ’ e_nive in érr = s -~ CLTEM o =
gpc;ch ficdrecse. 7 Insendungen ue;dan er in den :u?:nftif3n
G-taubenburg allhen "ieu L:fer cntlichen, ok? Schre oy . ?
garer S35 < 4y @
N \rEG . R a (Y
BLARCMANGEZ . Thet's Love, That it is hg Thowa®:

Sie ist dz, die neue Single von Elzncmznge! Aufgepzsst, dss hzut Euch von den Socken! 5o schnell spiel-
ten Neil + Stephen noch nie. Ein Stiick voller Fower uncd Speed. Rber nur eines bitte: Spart Zuch des
Geld fiir die Single - kauft Euch gleich die MAXI! 3Bei Sruppen vie Depeche Mode, Humen Leaguc oder eten
8lzncmange gehdrt die MAXI in jece Plettensemmlung. Zu frthur/Luscombe's neuestem Uerk: Schon der Ein-
stieg ist ca ebsolute Hemmer, irrer Rhytmus, mitreissend - super (erinnert
E%EJ@§N (:pv&ﬁxp@(}Ez irgendu@e en.?almer's "Logking for c}ues"),‘dann der ung?uohnt s:hn;lle Ge-
THAT'S LOVE THAT IT'IS- sang, cie Stimmen weren nie besser! fuch bei der neuen Single dominieren ne-
ben dem umuerfend sterken Rhytmus und den Synthies die ElZserstimmen. Ich
bin je sonst gsr kein Bl&ser-fFreunc, zber Blancmange liegen wieder mal gold-
richtig. Ein toller Tenzkniller fUr geschickte Fisse, dz knnt Ihr tuch k.o.
tanzen; und vem's dann noch nicht reicht,fir den ist je noch diese Rickseite
da: E£s scheint Neil Arthur + Stephen Luscombe haben sich de einen Scherz or-
lsubt, zuf jeden Fall beginnt der Scng schon mel mit GelZchter. Orientelische
Téne konnte mzn je eschon bei "Living on the ceiling" vernebtmen, coch mit
"Yiehnu" keben sie wvirklich den Vecgel zbgeschossen. Schon der Titel 1Zssi’'s
vermuten, indiesch-crientelischer Hesremsgeseng kommt ds 2us der Rille, und
wes Flir eincr! rfbsolute Spitze wEre noch usit untertrieben,Blancmangs "zer-
treffen sich bei dieser Single selbst! Ach, was soll ich Euch noch lange vor-
schufrmen. Mein Tip: Keufen, zuflegen und - zusflippen!!!

TEARS 73R FZ :R3: The ey vau zre a

Tears f2r Fears! Nein erster Efindruck cder reven Mavi: ztuvechsel-
nnerstimmen, Ubergehend in tiefe GruncpZsse jefalgt van Schueine-
e und einsetzence Stimmen der Zwei Rolend lrzabel und Kurt Zmith.

Neue Tdne Seil
nde Freuen,/M2
stelleatmosp

as Garze, mactt mir, durch die verschiedenen Rythmusuccheel, einen etuas

erv: : ck. Nur noch cie tollen Stimmer crrinncrn cinen en Stlicke vie

d Tears faor Feesrs scheinen einer, necen weg fingeschlzgen zu h-lcon.
T & 3t Zie breite Messe ebenco FiUhl Cie Rickeeite, The M-~

=
1o
. Iine sanfte etuwes melincholische Melodie, die cich
ctuncen oder zls B= rouncmucik eignet. Chenes suf Jder
ig Y.ve VYersion vaorn "Stert of the Preakdoun". So und nun
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¥

NEW LIFE NEW LIFE @ NEW LIFE NEW
A0




	Soundgeflüster

